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gaben zur Anleitung der Reservistenarbeit im Territo­
rium zu lösen;

c) an der Erarbeitung von Aufgabenstellungen- und Ein­
schätzungen mitzuwirken sowie Erfahrungen auszutau­
schen und zu verallgemeinern; .

d) an der Vorbereitung und Durchführung von Arbeitsbera- 
tun^en u. a. Maßnahmen mit gedienten Reservisten mit­
zuarbeiten.

(2) Die Reservistembeiräte haben das Recht:
a) dem Leiter des Wehrkreiskommandos Vorschläge zur 

Organisation und Führung der Reservistenarbeit zu 
unterbreiten,;

b) die Reservistenkollektive bei der Ausarbeitung der 
Kampfiprogramme für die Teilnahme am Reservisten­
wettbewerb zu beraten;

c) an Maßnahmen der Reservistenkollektive und -gruppen 
teilzunehmen und sich über die Ergebnisse und Erfah­
rungen der Reservistenarbeit zu informieren;

d) dem Leiter des Wehrkreiskommandos Vorschläge- zur 
Auszeichnung und Prämiierung von gedienten Reser­
visten, Reservistenkollektiven und -gruppen zu unter­
breiten.

§11
Pflichten der Chefs und Leiter der Wehrkommandos

Die Chefs und Leiter der Wehrkommandos haben:
a) die Reservistenarbeit zu führen, den Leitungen der Re-
' servistenkollektive Anleitung und Hilfe zu geben und

sie zu qualifizieren; -
b) einen Reservistenbeirat beim Leiter des Wehrkreiskom­

mandos zu bilden und mit ihm entsprechend den im § 10 
getroffenen Festlegungen zu arbeiten;

c) zur Führung der Reservistenarbeit Reservistenaufträge 
an gediente Reservisten und Reservistenkollektivleitun­
gen zu erteilen sowie entsprechend § 5 Veranstaltungen 
durchzuführen;

d) Aufgaben zur Führung des Reservistenwettbewerbes zu 
stellen und diesen regelmäßig auszuwerten;

e) die Vorsitzenden und Stellvertreter von zentralen Lei­
tungen und die Leiter von Reservistenkollektiven einzu­
setzen ;

f) die Popularisierung guter Leistungen und den ständigen 
Erfahrungsaustausuch zwischen den Reservistenkollek­
tiven zu gewährleisten;

g) die Auszeichnung und Prämiierung von Reservisten und 
Reservistenkollektiven vorzunehmen bzw. Vorschläge zur 
Würdigung hervorragender Leistungen einzureichen oder 
den staatlichen Organen und gesellschaftlichen Organi­
sationen zu unterbreiten;

h) die Verbindungen der Reservistenkollektive zu Dienst­
stellen der NVA, der Grenztruppen der DDR, der Zivil­
verteidigung sowie der Sowjetarmee zu koordinieren.

§12
Aufgaben der Verbände, Truppenteile und Einrichtungen 

der NVA und der Grenztruppen der DDR sowie der Organe, 
in denen ein Dienst geleistet wird, 

der der Ableistung des Wehrdienstes entspricht

(1) Die Verbände, Truppenteile und Einrichtungen der NVA 
und der Grenztruppen der DDR sowie die Organe, in denen 
ein Dienst geleistet wird, der der Ableistung des Wehrdienstes 
entspricht, haben die Reservistenarbeit zu fördern und die 
Wehrkommandos sowie Leitungen der Reservistenkollektive 
bzw. die zentralen Leitungen bei der Erfüllung der in den 
§§ 2, 3, 5 und 7 genannten Aufgaben bzw. Veranstaltungen zu 
unterstützen.

(2) Die Stellvertreter des Ministers und Chefs der Teilstreit­
kräfte der NVA, der Stellvertreter des Ministers und Chef der 
Grenztruppen der DDR, die Chefs der Militärbezirke, die

Kommandeure. der Verbände, Truppenteile und Einrichtun­
gen sowie die Chefs und Leiter der Organe, in denen ein 
Dienst geleistet wird, der der Ableistung des Wehrdienstes 
entspricht; haben:

a) die gründliche Vorbereitung der Angehörigen der NVA, 
der Grenztruppen der DDR und der Organe, in denen 
ein Dienst geleistet wird, der der Ableistung des Wehr­
dienstes entspricht, auf die Entlassung aus dem aktiven 
Wehrdienst zu sichern und zu gewährleisten, daß sie 
mit den Aufgaben der gedienten Reservisten vertraut 
gemacht werden, insbesondere hinsichtlich ihrer Aufga­
ben zur Erhaltung der persönlichen Kampfbereitschaft 
sowie während der Mobilmachung und im Verteidigungs­
zustand ;

b) die Bereitschaft der künftigen Reservisten zur Mitarbeit 
in den Reservistenkollektiven sowie als Ausbilder, 
Übungsleiter und Funktionär der GST zu entwickeln 
und zu fördern;

c) die Aushändigung des Reservistenabzeichens und der Er­
innerungsgeschenke zu gewährleisten;

d) die Entlassung aus dem aktiven Wehrdienst feierlich zu 
gestalten und die Leistungen der künftigen Reservisten 
während des aktiven Wehrdienstes zu würdigen;

e) zur zielgerichteten politischen und militärischen Vorbe­
reitung der Entlassung aus dem aktiven Wehrdienst in 
den Truppenteilen und Einheiten Maßnahmepläne zu 
erarbeiten;

f) die Verbundenheit der gedienten Reservisten zu ihren 
Truppenteilen und Einheiten durch solche Maßnahmen 
wie Teilnahme an den „Treffen mit den Soldaten zum 
Jahrestag der NVA“ und am Jahrestag der Grenztrup­
pen der DDR sowie durch Einbeziehung von Offizieren, 
Fähnrichen und Berufsunteroffizieren d. R. bzw. a. D., 
die langjährig im Truppenteil bzw. der Einheit dienten, 
in die Vorbereitung und Durchführung von Truppen­
jubiläen u. a. Traditionsveranstaltungen zu fördern;

g) die in ihren Standortbereichen tätigen Offiziere d. R. und 
Offiziere a. D. für die Unterstützung der patriotischen 
und internationalistischen Erziehung der Angehörigen 
der NVA und. der Grenztruppen der DDR zu gewinnen 
und einzusetzen;

h) in den Standortbereichen an der Gestaltung der Reser­
vistenarbeit durch Bereitstellung von Referenten, Unter­
stützung von Reserveoffiziersinformationen, Gewährlei­
stung von Truppenbesuchen bzw. Teilnahme an Übungs­
und Ausbildungsmaßnahmen, Bereitstellung von Schieß­
ständen, Ausbildungsplätzen und Anschauungsmateria­
lien für das Training und die Wettkämpfe im Wehr­
kampfsport mitzuwirken;

i) in den Militärbezirken Reservistenkonferenzen entspre­
chend den Festlegungen des § 5 Abs. 7 einzuberufen und 
durchzuführen.

§13
Aufgaben der Leiter von Betrieben

und Einrichtungen zur Förderung der Reservistenarbeit
(1) Die Leiter der Betriebe und Einrichtungen sind verant­

wortlich für die Einbeziehung der gedienten Reservisten ihres 
Bereiches in die Lösung von Aufgaben der Landesverteidigung 
und der sozialistischen Wehrerziehung. Sie schaffen in Zu­
sammenarbeit mit der Parteileitung der SED, der Betriebs­
gewerkschaftsleitung und den Leitungen der anderen gesell­
schaftlichen Organisationen sowie den Reservistenleitungen 
Voraussetzungen für eine wirkungsvolle Reservistenarbeit.

(2) Die Leiter haben:
a) den Empfang der gedienten Reservisten im Betrieb nach 

der Entlassung aus dem aktiven Wehrdienst zu einem 
besonderen Ereignis im innerbetrieblichen Leben zu ge­
stalten und die im aktiven Wehrdienst vollbrachten Lei­
stungen zum Schutz des Sozialismus zu würdigen;

b) den Reservistenleitungen eine konkrete, abrechenbare 
wehrpolitische Aufgabenstellung zum Reservistenwett­
bewerb zu geben;


